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beſtändig in Eilmärſchen vor
z en Gegner in fortwährendem Nachhutgeplänkel Die Zahl der Gefangenen ſteigt noch
immer
Truppen nach
Angarns von den ruſſiſchen Eindringlingen darf ſomit heute in der Hauptſache als vollzogen
bezeichnet werden
verſch
ihre Karpathenlinie geſchwächt ohne daß andererſeits die Verſ
Weſtgalizien rechtzeitig genug erfolgte um den Vorſtoß
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Belgrad geräumt
W T B Wien 15 Dezember Vom ſüdlichen Kriegsſchauplatz wird amtlich ge

meldet 15 Dezember Die durch die notwendig gewordene Zurücknahme des eigenen rechten
Flügels geſchaffene operative Lage ließ es ratſam erſcheinen auch Belgrad zunächſt
aufzugeben Die Stadt wurde kampflos geräumt Die Truppen haben durch die über
ſtandenen Strapazen und Kämpfe wohl gelitten ſind aber vom beſten Geiſte beſeelt

Der öſterreöchiſch ungariſche Vorſtoß in den Kurpathen

Oeſterreichiſches Kriegspreſſequartier 15 Dezember

Trotz Schnee und Eis rücken die öſterreichiſch ungariſchen Truppen in den Karpathen
Die Kavallerie nahm mehrere

Jn den letzten Tagen wurden 2000 ehoſchoben Durch das Nachrücken unſerer

Galizien ſind die Ruſſen dort jetzt von zwei Seiten gepackt Die Säuberung

Der den Ruſſen aufgezwungene Kampf nach zwei Fronten nötigte ſie
Front zur anderen Dadurch wurde

chiebung der Truppen nach
der verbündeten Oeſterreicher

iedentlich zu Truppenverſchiebungen von einer

UAngarn und Deutſchen parieren und den Sieg bei Limanowa verhindern zu können
Oeſterreichiſches Kriegspreſſe

Beſonderen Eindruck macht die Wiedereinnahme von Neu Sandec A
uartier 15 Dezember
den Kämpfen um Alt Sandee

wird über das tapfere Verhalten der polniſchen Legionäre berichtet die ſich durch Kriegsliſt
bis zur Heranziehung von Verſtärkungen gegen vielfach überlegene ruſſiſche Kräfte behaupteten Sie legten
nämlich in ihrer dünnen langgezogenen Schützenlinie ihre Mützen und Mäntel aus und täuſchten dadurch die
Ruſſen über ihre wahre Anzahl Bei der Armee Dankls iſt ebenſo wie bei den nördlich anſchließenden Armeen
der Kampf zum Stehen gekommen

Neue Bundesgenoſſen der Türkei
Konſtantinopel 15 Dezbr Die ſchiitiſchen Scheiks Seid Muſtapha und Seid Ali haben ſich auf

dem Dampfer Moſſul von Bagdad aus gegen Baſſorah begeben um mit ihren Kriegern gegen die heran
ziehenden Engländer zu kämpfen

Jn unerhörter Weiſe von den Serben gequält haben ſich jetzt auch die türkiſchen Mazedonier zu ein
zelnen Trupps zuſammengezogen und gemeinſam mit bulgariſchen Jrregulären den Kampf gegen ihre ſerbiſchen

Unterdrücker aufgenommen Die Baſis dieſer Bewegung iſt Stromitza während die Baſis an der griechiſchen
Grenze Petritſch bildet von der aus bulgariſche Jrreguläre operieren

De frunzößſſche Tagesbeticht Nähe von Alles Vei den W M

entlichen Kriehsbericht vom 14 d M tachmit

tags beſchoß der Feind im Aisnegebiet
aonweſlich 6oupit

velderſeits erfolgte kein IJnfanterieangriff Un
lere Artillerie zerſtörte eine Feldbefeſtigung in

weſtlich Hollebeke vorankommen Mehrere hef
tige Angriffe wurden zurückgeworfen Der Vahn

Ausdehnung der franzöſiſchen
fand eine heftige Kanonade ſtatt

Päſſe und folgte dem ab

W T Paris 15 Dez Nach dem

unſere 6chützengräben

Mars Wald im Woevre warfen wir mehrere hef

tige Gegenangriffe zurück

W T Paris 14 dez 11 Uhr
Abends In Belgien konnten einige franzöſiſche

Angriffe längs des Kanals von Ypern und

hof von Commerchy wurde von gus ſehr großer

Entfernung feuernden Batterien beſchoſſen Der

Schaden iſt unbedeutend Jm Elſaß wurde eine

Offenſive ſeitens des Feindes nordweſtlich
Cernay zurückgeworfen Von der übrigen
Front iſt nichts zu melden

Milltätpfſicht

Rotterdam 15 dez Der franzöſiſche
Kriegsminiſter wird dem Parlament ein Geſetz
vorlegen wonach jedermann im Alter von 18 bis

52 Jahren der imſtande iſt Militärdienſt zu
tun unter die Fahnen gerufen werden ſoll
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Engliſches gepanzertes Motordreirad mit leichtem Feldgeſchütz

Von Guſtaf Vogt
Nachdruck verboten

Wie ein Freudenſchrei ging es durch die deutſchen
Lande als die Kunde zu uns drang daß auch die Türkei
das Schwert gezogen um zu

Rußland
W

meſſen Dizu

auf den Plan
Türkei grenzenden Diſtri

europäiſchen Kriegsſchauplatz zu ziehen
mehr

die

70 ruſſi
bis dahin den Verkehr zwiſchen ruſſiſchen und rumä
niſchen Donauhäfen verſahen in die Pruthmündungen
Prut

Truppen

den türkiſchen

ſiſche Frachtſchiffe und 14

Schiffen

aſſer und zu Lande ſich
Erkenntnis

Türkei diesmal nicht mit unausgebildeten
den Krieg ging ließ es die ruſſiſche Heeresleitung rot

zu verzichten aus denren Truppen nach dem

viel
nach dem aſiatiſchen Kriegsſchaupla

werfen müſſen Aber gleichzeitig kennzeichnete ſich au

Beſorgnis vor SchiFurcht vor der feindlichen Flotte flüchteten ſich alsbald

daß
Leuten

hatEs

denn

Schleppdampfzr

ohne Heer und Flotte des Feindes ſiegreich zu be
kämpfen und allerlei Schaden anzurichten Aeghp
ten bildet den nordöſtlichſten Teil Afrikas zwiſchen
der Libyſchen Wüſte und dem Arabiſchen Meerbuſen
oder das untere Stufenland des Nils im Altrtum ein
ſelbſtändiges Reich und Kulturland jetzt Vizekönigreich
unter türkiſcher Oberhoheit Zu beiden Seiten des
tief eingeſenkten 11 bis 30 Kilometer breiten Niltals
von Aſſuan bis unterhalb Kairo kahle und öde Wüſten

plateaus von Einſchnitten und Schluchten durchſetzt
die öſtlich zum Roten Meer andernteils zu den öſtlichen
Oaſen der Sahara führen Unterhalb Kairo beginnt

das 22 000 Quadratkilometer große ganz ebene Delta
wo ſich der Strom in zwei Arme teilt Dazwiſchen be
finden ſich zahlreiche Kanäle Hauptprodukte des Land
baues ſind Weizezn Mais Tabak Südfrüchte Oliven
Krapp Saffran Zucker beſonders aber Baumwolle
Jndigo Reis Erdöl und Schwefel V Tierreich fin
det man dort Eſel und Mauleſel Dromedare keine
Kamele Krokodil häufig am oberen Nil Jchneu
mons zahlreiche Waſſervögel beſonders Flamingos
Pelikane und Jbiſſe Die etwa ſieben Millionen be
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h iſt linker Nebenfluß der Donau Er iſt Bevpölk z Fg enluß prau tragende Bevölkerung beſteht aus Beduinen Fellahs831 Kilometer lang entſpringt in Galizien im kar Kopten Chriſten Abkömmlinge der alten r
pathiſchen Waldgebirge bildet ſeit 1812 die Gren Türken Juden Europäer und Zi euner Ha
zwiſchen Rumänien und Rußland und mündet unterha
Galatz

Der
Schwarzen Meer und im Kaukaſus zu erwar
tende Angriff auf die Dardanellen wurde alsbald

Schiffen beſtehendes
eröffnete

ein Bombardement
Die von den türkiſchen Werken er

widerte Beſchießung richtete keinen Schaden an Die
i vier feſte Schlöſſer zu beiden

ſtrategiſcher
üſſel von Konſtantinopel Vom Aegeiſchen Meere

her Sedil Bahr und Kilid Bahr auf europäiſcher Kum
Kale und Kale Sultanie Handelsplatz auf gſiatiſcher
Seite am Ausgang der ins Marmarameer führenden
Dardan llenſtraße

zur Tatſache denn
engliſch
Entfernung von 15 Kilometer
die Dardanellen
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r uptſpracheiſt das Arabiſche Landesreligion der Jſlam Dit Jn

duſtrie iſt unbedeutend Der Handel erſtreckt ſich faſt
ausſchließlich auf Alexandrien Die Geſchichte von
Aegypten reicht bis auf das Jahr 3200 v Chr zurück

Einmal in Aegypten war es naheliegend daß die
Türken dem Suezkanal ihre Aufmerkſamkeit zu

wendeten Sie katen dies ziemlich nachdrücklich denn in
einem Kampfe der zwiſchem Kataſa und Kertebe

beide 30 Kilometer öſtlich vom Kanal und bei Kan
tara am Kanal ſelbſt ſtattfand hatten die Englänser
die ſchließlich ihr Heil in wilder Flucht ſuchten bedeu
tende Verluſte Der Suezkanalbau wurde ſeinerzeit

eifrig betrieben 1869 vollendet und am 17 November
fand die Eröffnung ſtatt Der Suezkanal beginnt bei
Port Said führt durch drei Seen iſt 160 Kilometer
lang bis 100 Meter breit 8 Meter tief verbindet das
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Mittelmeer mit dem Roten Meere und kürzt den Weg
nach Bombay von Trieſt um 37 von Bordeaux London
und Hamburg um 24 Tage ab Der Erbauer iſt Leſſeps
nach Bildung einer Suezkanalkompagnie Die anfangs
auf 200 Millionen Franken veranſchlagten Koſten be
liefen ſich auf 488 Millionen Franken

Vor dem ſiegreichen Einzug der türkiſchen Elite
truppen denen ſich alle Wehrpflichtigen mit Begeiſterung
anſchloſſen urd dem Sultan Mohammed Treue ſchwu
ren verließen die wenigen Franzoſenfreunde die Provinz
Libanon Der Libanon der den Türken niemals
vollſtändig botmäßig geworden war wurde 1862 infolge
franzöſiſchen Einſchreitens als ſelbſtändiges Paſchalik
von der osmaniſchen Provinz Syrien zu dem es bisher
gehört hatte abgetrennt und unter einer Kontrolle der
Geſandten der Weſtmächte einem chriſtlichen Gouverneur
zur Verwaltung unterſtellt Doch blieben Orte mit
überwiegend muslimiſcher Bevölkerung ſowie die drei
wichtigen Hafenſtädte Tripolis eirut und
Saida bei Syrien

Durch die Erklärung des heiligen Krieges hat
das Einreihen der Türkei in die Kriegsgeſchichte erhöhte
Bedeutung gewonnen Unter feierlichem religiöſemZeremonmiell bat der SultanKalif Mohammed der Fünft

in der großen ſechstürmigen h Achmeds die grüne
Fahne entfaltet und den heiligen Krieg gegen die Feinde
des Jſlam erklärt Jn den Jahren der kriegeriſchen
Blüte des Osmanentums pflegte der Sultan dem die
grüne Fahne vorangetragen wurde perſönlich aus Kon
ſtawtinopel zu ziehen und ſich an die Spitze des Heereszu ſtellen Aber Sultan ohammed iſt alt und er hat
in der Perſon Enver Paſchas einen jungen tatkräftigen
von glühendem Patriotismus erfüllten Genergliſſimus
Ueberall wo der Jſlam Gläubige hat wird Enver
Scharen finden die ſich ihm mit er anſchließen
werden Jhre Zahl wird auf 300 Millionen angegeben
Der Heilige Krieg iſt allen Bekennern des Jflamreligiöſe Pfucht Welche politiſchen Urſachen dem

g zugrunde liegen mögen iſt ine Frage mit der
der Gläubige ſich nicht lange Auch verſchwinden
bei Kriegsausbruch alle Schranken die frühere Feind

Großmächte 1841 fremden Kriegsſchiffen verſchloſſen o Mer W Cſſt li t Gallipoli SD T zu eAuch Sebaſtopol hatte das Schickſal einer Beſchießung de r o en a rzu erfahren 116 Granaten welche der Vernichtung u Sdes Eiſenbahntunnels dienen ſollten blieben ohne Wir görne W V 7 C ekung Sebaſtopol Hafenſtadt auf der Südſeite der Ter er er uHalbinſel Krim mit etwa 35 000 Einwohnern war bis e a a h azur Belagerung und endlichen Erſtürmung durch die 7 eEngländer und Franzoſen 9 Oktober 1854 bis 8 Sep We e e S Otember 1855 wichtigſte Seefeſtung Rußlands am c e 2 b e aSchwarzen Meere Die Feſtungswerke dieſes nun h un 7mehrigen Kriegshafens ſind zum Teil wiederhergeſtellt c e rDas 9 6 r F 7 e a a e J e aDas alles waren indes nur Vorläufer denn die e eförmliche Kriegserklärung Englands daß Kriegszuſtand r d e
mit der Türkei beſteht erfolgte am 5 November 1914 c W e eZit ürkei teht Nov ber We e e eDie amtliche Ankündigung des Kriegszuſtandes von J

London aus bedeutete nakürlich auch daß alle mit t h e eEngland gegenwärtig verbündeten Staaten ſich eben v h 6falls mit der Türkei im Kriege befinden und die am We r elichen Noten ließen auch nicht lange auf ſich warten Aer r e eNoch bis zum letzten Augenblick waren von ſeiten des S hDreiverbandes Bemühungen gemacht worden den end e e
gültigen Bruch zu vermeiden Rußland hat der Pforte u herklärt es ſei ſelbſt ſchuld daran daß ſeine Schifſe in x h e
den Grund gebohrt und Feſtungen am Schwarzen Meer
beſchoſſen wurden und hat die Beſtrafung des Kom
mandanten verlangt Da dies nicht geſchehen wurden A
die Beziehungen abgebrochen Damit entfiel auch die

r auf eine friedliche Beilegung des Konflikts
ürkei s h die man noch bis dahin in

anderen Hauptſtädten hegte hNun gingen die Türken ans Werk Minen wurden Jgelegt Waffen beſchlagnahmt Aufrufe erlaſſen und die W e R s ri 2 7 e etürkiſche Flotte waltete erfolgreich ihres Amtes indem e Secht den ruſſiſchen Hafen Poti bei Batum e S e heſchoß oti iſt eine Feſtung im aſiatiſchen Rußland r e eweſtlich von Kutars einem Gouvernement in r h e a z
kaukaſien weſtlich von Tiflis mit der uralten Haupt 2 s 20 t Vrrruund Handelsſtadt gleichen Namens S 2 2 n S 22Ein Ereignis von einſchneidender Bedeutung war nindes der Einmarſch der Türken in Aegypten nicht Kartenſkizze zu den Kämpfen im Argonner Wald
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unHummer
bieten wir unseren Lesern das
soeben erschienene Werk

ſchaft und Bekenner zu anderen Kirchen aufgeri
haben Jetzt geht nur in Wille durch die iſlamitiſchen
Welten vom Deutſchen Kaiſer e die Unterdrücker
des Jſlam die Engländer Ruſſen und Franzoſen die
ſo viele früher mohammedaniſche Reiche ugter
jocht haben die Macht des wieder erwachten Jſlams
fühlen zu laſſen
Auf das erfolgreiche Vorgehen der Türken richten
ſich die Blicke der ganzen Welt natürlich unter W
miſchteſten Empfindungen So hatten die Türken ihre
Hauptkräfte bei Erſerum verſammelt gegen die Die
Ruſſen in breiter Front über die türkiſch ruſſiſche
Grenze vorgegangen waren Erſerum iſt die Hauptſtadt
des gleichnamigen aſiatiſch türkiſchen Wilajets an den
Quellen des Karaſu Karaſu auch Schwarzwaſſer
iſt übrigens der Name mehrerer Flüſſe in der Türkei
welche im Aegeiſchen Meer münden hat etwa 65 000
Einwohner iſt Erzbiſchof und Biſchofſitz und verdient
wegen ſeines Tranſithandels beſondere

Die Ruſſen wurden bei Köpriköi öſtlich vonErſerum geſchlagen und zurückgeworfen Gleichzeitig eir
ging eine andere türkiſche Abteilung nach Liſiſtan
dem nordöſtlichen Teile des Wilajets Trapezunt an
der Küſte des Schwarzen Meeres auf Batum vor
Dort fanden mehrtägige Kämpfe ſtatt die ſehr erfolg
reich für die Türken waren auch viel Gefangene und
reiche Beute einbrachten und als türkiſcher Sieg bei
Batum gekennzeichnet werden Batum das alte Bathys iſt Hafenſtadt im ruſſiſchen Gouvernement Kutais

Transkaukaſien am warzen er hat etwa14 000 Einwohner und war bis 1878 türkiſch
Unter der Türkei verſteht man das geſamte dem

Sultan in Konſtatinopel unterſtellte Ländergebiet das ſich
über Teile von Europa Aſien und Afrika erſtreckt und
früher an Beſitzungen 6 s Millionen Quadratkilometer
mit 52 Millionen Einwohnern enthielt aber ſeit dem
Berliner Kongreß am 13 Juli 1878 den Abtretungen
an Griechenland 1881 dem Verluſt von Tunis 1881
und der ächptiſchen Provinzen im Sudan auf 4129 121

n 74 988 Quadratmeilen mit 33 566 000
Einwohnern inkl Bosnien pur Her gegen vermindert
iſt Landwirkſchaft Rindvieh und i ind noch
wenig entwickelt der Bergbau iſt vernachläſſigt und die

nduſtrie liegt ganz darnieder Der Handel befindet
ich faſt ausſchließlich in den Händen der Ausländer
ſonders der Griechen und Armenier und iſt nur in

den Seeſtädten erheblich Die tatſächlich aufgehobene
Staatsverfaſſung iſt ſeit 1876 monarchiſch konſtitutionell
Der Großherr oder Großſultan iſt zugleich geiſtliches
Oberhaupt der Mohammedaner Die Finanzen werden
als zerrüttet bezeichnet Landesfarben ſind Rot und
Dunkelgrün

Haupt und Reſidenzſtaot iſt Konſtantinopel
Dieſe liegt am ſüdlichen Eingang zum Bosporus amphi
theatraliſch auf dreieckiger Landzunge zwiſchen dem Gol
denen Horn großer und trefflicher Hafen und dem Mar
marameer und hat mit den Vororten ziemlich eine Mil
lion Einwohner Das Jnnere der Stadt zeigt einGewirr enger ſchmutziger Gaſſen Der größte Ja iſt

der Armeidan mit dem z Obelisken An Ge
abäuden verdienen u ſondere b der Se ſchrail früher Reſioenz des Sultans die ſüdlich Land

ſpitze einnehmend und die Hohe Pforte Sitz des Groß
weſirs Die Stadt hat über 40 Kirchen und zahlreich
Bildungsſtätten darunter allein gegen 180 höhere Lehr
anſtalten Die von Napoleon III 1851 anger gte
Frag über die heiligen Stätten führte 1853 zum Krieg
zwiſchen Rußland auf der einen und den mit der Pforte
verbündeten Weſtmächten auf der anderen Seite dem
Krimkrieg 1856 wurde der Pariſer Friede abge
ſchloſſen durch den die Türkei in das europäiſche Kon
zert Aufnahme fand

Jn der Türkei iſt die Parole ausgegeben daß die
Türken ag die Seite der Völker Deutſchlands und dieOeſterreich Ungarns ihr Blut vergießen werden ſo e
lange die gegenwärtige Kriſis dauern wird Wenn heute über
Halbmond und Adler einander grüßen ſo iſt die Ur
ſache hiervon dieſelbe Gewalt welche den Druck auf Halb
mond und Adler ausübt
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